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Tagesneuigkeiten .

Baden.
Karlsruhe , 19 . Jan . sDas Vete -

ranenbankett der Stadt Karlsruhes
Im großen Saale der städtischen Festhalle
fand heute abend das von der Stadt Karls¬
ruhe den Veteranen gegebene Festbankett statt,
das einen außerordentlich starken Besuch auf¬
wies . An der Ehrentafel nahmen u . a . Platz :
Prinz Max . Oberhofmarfchall v . Freystedt ,
Oberhofmarschall v . Stabe ! , die Minister v.
Dusch und v . Bodman , Großhofmeister v .
Brauer , Oberbürgermeister Siegrist und die
Bürgermeister der Stadt , die Generalität,
zahlreiche staatliche Beamte und die große
Zahl der Veteranen , welche den Festhallesaal
fast bis auf den letzten Platz füllten . Nach
einigen Musikstücken , welche die Leibgrenadier -
Kapelle vortrug, und mehreren Gesangsvor -
trägen des Männergesangvereins ergriff der
Oberbürgermeister das Wort zur Begrüßungs¬
ansprache , in der er die Erschienenen will¬
kommen hieß . An die Rede schloß sich ein ge¬
meinsamer Gesang , nach dessen Beendigung
sofort Prinz Max das Wort ergriff zu
folgender Ansprache : Meine Herren ! Liebe
Kameraden ! Se . Kgl . Hoheit der Großherzog
ist heute leider verhindert , in Ihre Mitte zu
treten und an Ihrer Feier teilzunehmen . Aber
Sie wissen , auch ohne daß ich es Ihnen sage ,
daß sein Herz und seine Gedanken in dieser
Stunde mitten unterJhnen weilen , unter Ihnen ,
den alten badischen Soldaten , die hinausgezogen
sind , dem Ruf seines hochseligen Vaters,
unseres geliebten Großherzogs Friedrich I.
folgend und zu streiten für das Vaterland.
Ich werde Sr . Kgl Hoheit dem Geoßherzog
berichten von den schönen , warmempfundenen
Worten , die der Oberbürgermeister soeben
gesprochen hat . Ich werde ihm sagen, daß das
Hoch der alten badischen Soldaten , in das
Sie eingestimmt haben , hell und kraftvoll er¬
klungen ist , um zum Ausdruck zu bringen die
Tr eue und Anhänglichkeit, mit der Sie alle

IseirMeton. 15)

Der letzte Odenstein .
Original - Roman von Henrik Westerström .

(Fortsetzung.)
Fräulein von Erminger brach in Tränen

aus und rang verzweiflungsvoll die Hände .
Missis Reed saß stumm daneben und weinte
leise mit, sie besaß neben aller Selbstsucht
doch ein gefühlvolles Herz .

„Sir Magnus ist aber doch nicht Ihr Ver¬
wandter," bemerkte sie endlich mit leisem
Vorwurf.

„ Nein , Missis Reed , mein Verwandter ist
er freilich nicht, aber unter meinen Augen
ausgewachsen und halb und halb von mir er¬
zogen. Er ist mir ans Herz gewachsen wie
mein eigenes Kind und mir jetzt als Schütz¬
ling , als ein Halbgenesener übergeben worden .
Wie bereue ich es tief, daß ich nicht sogleich ,als mein unerklärliches Leiden mir die Be¬
gleitung verwehrte, dieses verantwortliche
Amt aufgab , sondern blind vertraute und erst
jetzt die Verführer erkenne. Sind sie denn
auch heute wieder nach Monte Carlo ge¬
fahren ?"

„Jedenfalls ; meine Nichte- sagt mir nichts,

an dem Grohherzog hängen . Der heutige
Abend gehört Ihnen , er ist ein Festtag für
Sie , die Ihr Leben in die Schanzen geschlagen
haben für die Heimat, für das große deutsche
Vaterland. Als Sie hinauszogen, da hatten
Sie freilich nur den einen Gedanken , das zu
schützen, was Ihnen heilig war . Kein Feind
follte über den Rhein kommen , kein Feind
den Heimatboden betreten. Dafür haben Sie
gestritten und Entbehrungen auf sich genommen ,
Wunden erlitten. Dafür haben Sie treu und
gehorsam gefochten unter Führung Ihrer
Generale . Warum Sie gestritten und gelitten
haben , das ist soeben schön ausgeführt worden :
„ Kein Feind darf über den Rhein ! " Aber
noch eines haben Sie erreicht , unbewußt , das
war die Einigkeit unseres großen deutschen
Vaterlandes. Aus diesen Tatsachen redet eine
große gewaltige Sprache. Wir sehen , wie das
Große im Stillen reift , unbewußt für viele.
Die Bedingung aber muß gegeben sein , es
muß ein großer Gedanke , eine große tiefe
Empfindung da sein , aus der das Große reifen
und wachsen kann , eine Empfindung , die den
einzelnen hinaushebt über sich selbst , ihn zur
Begeisterung bewegt , die es ihm ermöglicht,
seinem Nächsten die Hand zu reichen zu ge¬
meinsamer Arbeit und Kraft gibt in Treue
und Gehorsam und großer Selbstlosigkeit zur
Arbeit . Sie haben dieses Beispiel gegeben,
Sie waren entflammt von dem einen Gedanken,
der Ihnen die Kraft gegeben hat , von dem
Gedanken, der diese Wirkung hervorgerufen hat ;
Sie waren begeistert von dem Gedanken , die
Heimat zu schützen ; es war die Liebe zur
Heimat , die Sie gekräftigt hat . Möge das, was
Sie uns so schön gezeigt haben , auch noch
weiterhin auf uns wirken , daß wir in gleicher
Weise begeisterungsfähig , opferfreudig sind ,
so glaube ich , daß wir am besten unfern Ruf
dahin einigen auf das , was uns heilig ist,
was wir ehren und lieben , die badische Hei¬
mat und das große Vaterland . Die badische
Heimat und das große deutsche Reich, sie leben
hoch ! Die Rede fand stürmischen Widerhall
ladet mich auch nicht ein , ich weiß niemals,
wohin sie geht . Heute , am Vormittag ging
ich nach Genua , um einige Einkäufe zu machen,
und sah plötzlich Sir Ruffus mit einem großen
schönen Herrn just vom Bahnhof kommen, als
ich wieder abfahren wollte . Er stutzte , als
er mich sah, grüßte dann und ging mit dem
Herrn in die Stadt hinein .

"
„ Wie sah der Herr aus ? Beschreiben Sie

ihn mir doch, Missis Reed !" bat Fräulein von
Erminger erregt.

„Ich sagte ja schon , daß es ein großer ,
schöner Herr war mit einem dunklen, mili¬
tärischen Schnurrbart und scharfen Augen . —
Er war sehr fein , sehr elegant gekleidet , mit
einem Wort, ein ganzer Gentleman.

"
Fräulein von Erminger versank in ein

tiefes Nachdenken, aber zugleich in große Un¬
ruhe . Die Beschreibung Paßt genau auf Herrn
von Gräfenreuth — sollte er selber gekommen
sein , um sie zur Rechenschaft zu ziehen ? —
Oder steckte ein Komplott gegen MagnuS da¬
hinter ? Nun, zu schützen oder zu retten ver¬
mochte sie den Unglücklichen doch nicht mehr ,
mochte also kommen, was da wollte , sie mußte
es ruhig erwarten und an die eigene Selbst¬
erhaltung denken . War 's doch auch im Grunde
ein törichter Gedanke gewesen, sie zur Ge¬
sellschafterin eines solchen Jünglings anzu-

und starken Beifall . Ein Festspiel , eine Fest¬
rede , Gesangs - und Mustkoorträge verschönten
den Abend.

Karlsruhe , 19 . Jan . Der Badische
landwirtschaftliche Verein vermittelt für die
Frühjahrsfaat die Beschaffung erst¬
klassigen Saatguts aller Art für die Mit¬
glieder des Vereins .

Z Karlsruhe , 19 Jan . Die Gerichte
gehen zurzeit gegen die Fahrraddiebe sehr
energisch vor . So wurde in der heutigen Sitzung
der Strafkammer der Taglöhner Bert . Kästner ,
der ein noch neues Fahrrad gestohlen hatte,
wegen Diebstahls im wiederholten Rückfall zu2 Jahren Gefängnisverurteilt . Nur das jugend¬
liche Alter des Angeklagten schützte ihn vor
Zuchthaus .

Heidelberg , 19 . Jan . Anläßlich des
gestrigen Jahrestages der Reichsgründ¬
ung hat der Leiter der hiesigen orthopädischen
Anstalt , Professor Dr OskarVulpius , dem
Oberbürgermeister 10000 ^ zur Hebungdes patriotischen Gefühls der Heidel¬
berger Jugend zur Verfügung gestellt . Die
Erträgnisse dieser Vulpius - Stiftung sollen zu
einem alljährlichen Ausflug der oberen Heidel¬
berger Volksschulklassen nach dem Niederwald-
Denkmal verwendet werden .

Heidelberg , 19 . ^ Jan . Am morgigen20. Januar beginnt vor der Strafkammer der
Prozeß gegen den früheren Leiter der Heidel¬
berger Taubstummenanstalt Franz Holler ,
zu dem ein umfangreicher Zeugenapparat auf-
geboten ist . Der bekannte Psychiater Forel-
Zürich ist als Gutachter geladen . Holler ist
zahlreicher Delikte gegen die Sittlichkeit be¬
schuldigt .

Baden - Baden , 19 . Jan . Der Plan
der Erstellung des Bismarckdenkmals
macht lebhafte Fortschritte . Mit der Ausführung
des Denkmals , das beim Rathaus zur Auf¬
stellung kommen wird , soll der Bildhauer
Kiefer in Ettlingen betraut werden.
werben , wenn dieser sie auch fast von der
Geburt an als eine mütterliche Freundin ge¬liebt hatte . Der alte Medizinalrat hatte sicheinmal gründlich geirrt und ihre Macht über
Magnus zu hoch angeschlagen, während Herr
von Gräfenreuth mit seinem weltklugen Sohne
den Sieg davontrug.

„ Vielleicht war 's ein Verwandter von Sir
Ruffus? " fragte Missis Reed nach einer Weile ,als Fräulein von Erminger so wunderlich vor
sich hinstarrte .

„Möglich, " nickte diese zerstreut , „ er hateine sehr große Verwandschaft .
"

„ Ist er denn ebenso reich wie sein Vetter ? "
„ Nein , doch erbt er später ein bedeutendes

Vermögen nach der verstorbenen Mutter.
"

„Aha , woran der Vater keinen Teil hat, "
rief die Engländerin mit sichtlicher Genug¬
tuung. „ Ich habe gehört , daß Sir Gräfen¬
reuth ein Verschwender sein soll , sein Sohn
ist anders, ganz anders .

"
„Von wem haben Sie das gehört? " fragtedas Fräulein verwundert.
„ O , hier sind doch Deutsche genug , Lady

Erminger ! Mir erzählte es ein Gentleman
oben bei der kleinen Kapelle , den ich dort zu¬
fällig antraf, als Ihre jungen Herren just
vorübergingen . Er schien aus Ihrer Gegend
und mit den ersten Familien bekannt zu sein.



Deutsches Reich .
* Berlin , 19 . Jan . Der Reichstag

setzte heute die zweite Beratung der Reichs¬
wertzuwachssteuer fort . Die Beratungen ge¬
diehen bis incl. 8 22 Da die Sitzung morgen
bereits um elf Uhr beginnt , so ist Grund zu
der Annahme vorhanden , daß der Rest des
Gesetzes morgen erledigt werden soll

* Berlin . 19 . Jan . Bei dem Staats¬
sekretär des Reichsmarineamtes treffen
immer weitere Beileidskundgebungen
ein . Großherzog Friedrich Franz v . Mecklen¬
burg - Schwerin sandte ein Telegramm , des¬
gleichen der schwedische Marineminister und
der erste Lord der englischen Admiralität
Mc. Kenna als Dolmetsch der Anteilnahme
der ganzen englischen Marine . Der Ober¬
bürgermeistervon Berlin sandte eineTelegramm.

* Berlin , 20 Jan . Lt . „ Bert. Tagbl .
"

hat die Militärverwaltung den Bau von
weiteren 7 Flugzeugen in Auftrag gegeben,
da die vorhandenen 5 Lehrmaschinen zur Aus¬
bildung von Ofizieren als Militärpiloten
nicht ausreichen

* Berlin , 20 . Jan . Für nächsten Sonn¬
tag mittag sind von der Sozialdemokratie
für Groß - Berlin 60 öffentliche Volks¬
versammlungen mit der Tagesordnung
ausgeschrieben worden : Kein gerechtes Wahl¬
recht in Preußen !

* Bremerhaven , 19 . Jan . Mehrere
höhere türkische Offiziere trafen heute
vormittag in Begleitung eines Direktions¬
mitgliedes des Norddeutschen Lloyd hier ein
und besichtigten eine Anzahl älterer Schiffe
des Norddeutschen Lloyds zwecks eventuellen
Ankaufes .

Hannover , 19 . Jan . Wegen Ablehnung
des Gesuches des Lehrkörpers der hiesigen
Tierärztlichen Hochschule um Einführung des
Rektorats an Stelle des bisherigen Direk¬
torats durch den preußischen Landwirtschafts¬
minister hat die Studentenschaft dieser Hoch¬
schule gestern abend in einer sehr zahlreich
besuchten Versammlung beschlossen, den Be¬
such sämtlicher Vorlesungen und Uebungen
von heute ab als Protest gegen diesen Ent¬
scheid einzustellen.

* Auerbach ( Hessen) , 20 . Jan . Beim
Rodeln wurden zwei Damen schwer verletzt.
Der einen wurde das Knie zerschmettert und
sie erlitt außerdem einen schweren Schädel
bruch , dem sie nach kurzer Zeit erlag. Die
andere Dame schwebt nicht in Lebensgefahr .

* München , 20 . Jan . Bor der Straf¬
kammer sollte sich ein Rechtsanwalt , der
unlängst wegen Unterschlagung zu 6 Monaten
Gefängnis verurteilt worden war , verantworten,
weil er einander widersprechende Interessen
zweier Parteien gleichzeitig wahrgenommen
hatte . Der Anwalt erschien in der Verhand¬
lung nicht^ Eristflüchtig gegangen . _
Sir Gräfenreuth, der Vater nämlich, sei ein
arger Verschwender, ein Spieler , der bei dem
Tode seines Schwagers dicht vor dem Bankerott
gewesen sei . Ich wunderte mich , daß man
einen solchen Menschen zum Vormund des
minderjährigen Neffen und zum Vermögens -
Verwalter ernannt habe . — War denn kein
Testament vorhanden ? "

„ Nein, " erwiderte Fräulein von Erminger,
die nur halb zugehört hatte , „ Herr von
Gräfenreuth war der nächste und einzige Ver¬
wandte des Erben und — aber was meinten
Sie denn eigentlich , Missis Reed ? — Ja so ,
er war wohl früher ein Verschwender, soll
jedoch in den letzten Jahren sehr solide ge¬
worden sein .

"
„ Das habe ich mir gedacht," rief Missis

Reed eifrig , „wie hätte das Gericht ihm sonst
auch wohl solche wichtigen Aemter übergeben
können ? — Kann mir denken , daß man ihn
beneidet und deshalb verleumdet . Aber sagen
Sie mir . liebste Lady Erminger.

" setzte sie
noch lebhafter hinzu , „war der große schöne
Gentleman, den ich in Sir Ruffus' Gesellschaft
gesehen, vielleicht Sir Gräfenreuth?"

„ Es ist möglich. Missis Reed ! " erwiderte
das Fräulein , „nach Ihrer Schilderung scheint
er es wirklich gewesen zu sein .

"

Stuttgart , 19. Jan . Oberbürgermeister
v Gauß , der auf Lebenszeit gewählt ist und
auch dem Landtag als volksparteilichec Abge¬
ordneter angehört, erklärte aus Gesundheits¬
rücksichten seinen Rücktritt zum 1 . April .

* Metz , 20 . Jan . Zwei Altdeutsche ,
die sich mißliebig über die Vorgänge in
der Lorraine Sportive geäußert hatten ,
wurden von Mitgliedern des Vereins an¬
gegriffen und schwer mißhandelt , daß sie in
ein Krankenhaus gebracht werden mußten .

Frankreich .
* Paris , 19 . Jan . Da der Attentäter

izolme in seiner Zelle immer heftigere
ahnsinnsansälle hat , verzichtete der

Untersuchungsrichter auf ein weiteres Verhör
und bestellte drei Irrenärzte zur Untersuchung
des geistigen Zustandes Gizolmes .

Paris , 19 Jan . Die „ France Militaire"
meldet , daß im Jahre 1910 in der französischen
Armee die Zahl der Fahnenflüchtigen
13500 und die der Gestellungsflüchtigen
53 000 betragen habe . Gegenüber 1909 hat
die Zahl der Fahnenflüchtigen um 500 , die
der Gestellung ? flüchtigen um 3000 zugenommen .

* Paris , 19 . Jan . Briand ordnete be¬
sondere Maßnahmen an , um der Wieder¬
holung von Unruhen in der Champagne
vorzubeugen . Die Regierung findet die Vor¬
gänge unerklärlich , da für die Winzer Unter¬
stützungskredite bewilligt wurden und auf die
Unterdrückung der Weinfälschungen hin¬
gearbeitet wird

* Epernay , 19 . Jan . Die Weinbauer
setzten in der vergangenen Nacht die Kund¬
gebungen fort. Um Mitternacht zog ein
großer Haufen in Begleitung von Frauen
unter Absingen revolutionärer Lieder und
Vorantragen roter Fahnen nach Hautvillers ,
mit Hacken und Hämmern bewaffnet und er¬
brach eine Menge Kellereien von Berthet und
Bocquillon Die Demonstranten ließen 400
Hektoliter Wein durch Einschlagen der Böden
von 210 Stücken auslaufen und zogen dann
singend , bevor die Behörden einschreiten
konnten , ab .

* Epernay , 19. Jan . Die lebhafte Er¬
regung dauert noch im Winzergebiet
der Champagne an . Militär erhält die
Ordnung aufrecht und bewacht die Geschäfts¬
häuser .

* Paris , 19 . Jan . Der Bürgermeister
von Epernay ersuchte den Unterpräfekten ,
alle erforderlichen Sicherheitsmaßregeln
zu treffen , da er sich nicht imstande sieht , an¬
gesichts der erregten Stimmung die Aufrecht¬
erhaltung der Ordnung zu verbürgen .

Asten.
* Aden , 19 . Jan . Der Jmama Syed

Iahyha hat den Krieg gegen die Türkei
erklärt und seine Unterführer mit bewaffneten

„Weshalb ist er dann aber nicht mit hier¬
her gekommen?"

Fräulein von Erminger zuckte die Achseln .
„ Vielleicht hat er von dem Treiben meiner
Nichte gehört, " fuhr jene leiser fort, „ und ist
deshalb heimlich gekommen, um sich davon zu
überzeugen und den kranken Neffen in die
Heimat zurückzubringen . Das wäre ein Glück,
ein großes Glück ! "

Das Fräulein hätte erwidern können, daß
er in diesem Falle wohl nicht den Haupt¬
rädelsführer , nämlich seinen Sohn , benach¬
richtigt haben würde , doch schwieg und be¬
gnügte sie sich mit einer zustimmenden Gebärde .

Endlich empfahl sich Missis Reed und die
arme Leidende atmete erleichtert auf , da diese
Engländerin ihr zuweilen geradezu körperliche
Pein verursachte .

Sollte sie dem alten Winkel die über¬
raschende Neuigkeit von der Ankunft des
Herrn von Gräfenreuth Mitteilen ? — Viel¬
leicht war er es doch nicht gewesen und sie
verursachte dem Armen eine unnötige Angst.
Rein , sie wollte die Sache für sich behalten ,da sie doch nichts daran zu ändern vermochte.

Fräulein von Erminger schwieg also, viel¬
leicht kam kS jetzt zu einer Katastrophe und
sie dadurch rechtzeitig , so lange sie sich näm¬
lich noch bewegen konnte, zur Abreise in die

Banden nach allen Richtungen in die Bergs
von Jemen entsandt . Der Scheck Beni Hassan
hat sich dem Jmama angeschlossen . Die tele¬
graphischen Verbindungen sind zerstört worden
Man erwartet allgemein eine Erhebung in
der ganzen Provinz . Der Prätendent Jdris
hat die Offensive gegen die Türken ergriffen .

Amerika
* Hamilton ( Kanada ) , 20 . Jan . Im

Opernhause brach während eines orientalischen
Tanzes die Klinge eines Schwertes , flog in
das Parkett und durchbohrte einem Zuschauer
den Kopf. Eine Panik wurde nur dadurch
verhindert, daß das Orchester weiterspielte .

BeretuS -Rachrichte».
! Durlach , 19 . Jan . Auf eine in allen Teilen

schön verlaufene Generalversammlung , die am
Montag den 16 . d . Mts ., abends 8 Uhr, im großen
Rathaussaal abgehalten wurde , kann das hiesige
Freiwillige Feuerwehrkorps zurückblicken.
Punkt 8 Uhr wurde dieselbe mit üblicher Begrüßung
seitens des 1 . Kommandanten Herrn Karl Preiß er¬
öffnet und die Anwesenheit von 141 Mitgliedern fest¬
gestellt . Aus den Rechenschaftsberichten des Kassiers
Hugo Steinbrun » , dem seitens der Rechnungsprüfungs¬
kommissionen Lob und Anerkennung für seine gewissen¬
hafte gute Rechnungsführung ausgesprochen wurde,
ging hervor , daß die Sterbkasse mit einem Rein-
vermögen von 2230 Mk . abschließt und daß 10 Sterb¬
fälle mit 4 180 Mk ., zusammen 1800 Mk ., im abge¬
laufenen Jahre ausbezahlt worden sind . Der gute
Stand der Sterbkasse ist der geringen Sterblichkeits¬
ziffer und den diversen Zuwendungen zuzuschreiben ,
für die nochmals gedankt wurde . Dadurch, daß die
Korpskasse für die Kosten der Sterbkasse , besonders
für den Einzug der Beiträge rc . aufzukommen hat , ist
der Stand derselben ein weniger günstiger zu be¬
zeichnen, immerhin aber haben die Zuschüsse aus¬
gereicht , sodaß noch ein Barvorrat von 2,68 Mk . zu
verzeichnen ist . Heber den Stand der Mannschafts¬
ausrüstungen und des Inventars berichtete der 1 . Ad¬
jutant Karl Dill , während Spritzenmeister Adam
Schwarz über den Stand der Lösch - und Rettungs -
geräte Aufschluß gab . Sodann entrollte der 2 . Ad¬
jutant und Schriftführer Emil Jsele den Tätigkeits¬
bericht über das abgelaufene Jahr und stellte fest,
daß in demselben 1 Ehrenmitglied , 2 aktive , 7 passive
und 4 außerordentliche Mitglieder durch den Tod aus
unserer Mitte gerissen wurden . Der Vorsitzende wid¬
mete denselben einen ehrenden Nachruf, worauf sich
die Anwesenden zum Zeichen der Trauer von ihren
Sitzen erhoben. Ferner berichtete der Schriftführer ,
daß nach den Ab- und Zugängen das Korps heute
3 Ehrenmitglieder, 178 aktive , 164 außerordentliche
und 271 passive Mitglieder zähle. Bedauert wurde
der Rücktritt des Führers Demmer vom 3 . Zug und
des Ersatzführers Butz vom 6 . Zug infolge Krankheit,
sowie des Adjutanten und Schriftführers Jsele aus
geschäftlichen Rücksichten . Mit Rücksicht auf sein Alter
und seinen Gesundheitszustand wurde Johann Kälber,der jetzt im 39 . Dienstjahr steht, darunter 30 Jahre
die Charge als Ersatzführer und Führer des 1 . Zuges
begleitete , zum Ehrenführer des 1 . Zuges ernannt
und zur Dienstleistung dem Stabe zugeteilt. Da An¬
träge und Wünsche nicht eingebracht waren , so streifte
der Vorsitzende nochmals kurz die Tätigkeit und die
einzelnen Berichte und gab seine Erläuterungen dazu.
Schließlich dankte derselbe auch dem gesamten Ber-
waltungsrat , den Chargierten sowie den Mitgliedern
für ihre Mitunterstützung, wünschend , daß das neue
Jahr sich würdig den vergangenen anreihen möge.
Hierauf nahm der Bürgermeister mit dem Natschreiber
als Prot okollführer die Neuwahl der beiden Komman-

Heimat , um einem langsamen , aber, wie sie
fühlte , sicheren Tode zu entgehen , den sie
durchaus noch nicht herbeiwünschte.

ES war ein wunderbarer schöner Abend .
Zu ihren Füßen lag gleichsam ausgebreitet
wie ein prächtiger Schmuck die Villa eines
Marchese Gropella. Sie blickte hinab auf
Alleen, aus Palmen und Orangenbäumen ge¬
bildet , auf Wiesen, mit weißen Marmorbildern
und einer herrlichen Flora geschmückt , auf
Citronenhaine , auf alle Wunder einer Märchen
haften Natur , und sehnte sich doch zurück nach
dem eisigen Winter der deutschen Heimat .
Sie schaute hinein in den Glanz der unter¬
gehenden Sonne , sah das Tagesgestirn im
Augenblick des Versinkens dem leuchtenden
Vollmond weichen , sah, wie das Licht zu¬
sammenfloß, einen rosigen Schimmer über die
entzückende Landschaft verbreitend — und
sehnte sich nach dem kalten Himmel , den
Schneegefilden des Vaterlandes zurück .

Es war das Heimweh einer Kranken,
welche nichts von all der Schönheit sah ,
sondern nur das leidenschaftlich verzerrte Ant¬
litz eines Knaben am grünen Tisch der Spielhölle .

War der Unglückliche dort ? —
(Fortsetzung folgt).



danten vor . Auf Wunsch der Anwesenden erfolgte
solche per Akklamation und war das Resultat die ein¬
stimmige Wiederwahl des Gemeinderats Karl Pr iß,Kaufmann hier , als 1 . Kommandant und des Bezirks -
rate Hermann Bull , Architekt , als 2 . Kommandant .
In herzlichen Worten gratulierte Herr BürgermeisterDr . Reichardt den wiedergewählten Kommandanten
und auch dem Korps . Seit seinem Amtsantritt als
Bürgermeister der Stadt Durlach seien ihm die Wahl -
Handlungen der Feuerwehr hier stets die angenehmstenund schönsten gewesen , denn sie zeugten stets von
großer Einigkeit und von einem guten Korpsgeist , der
in der Hauptsache von dem pflichttreuen 1 Komman¬
danten Preiß dem Korps beigebracht worden sei, und
es habe daher nicht nur die Feuerwehr Grund , Herrn
Preiß dafür dankbar zu sein, sondern auch die Stadt¬
verwaltung wisse ihm für seine umsichtige Leitung der
Feuerwehr vielen Dank . Anerkennung sprach Redner
auch dem 2 . Kommandanten und den übrigen Char¬
gierten aus , wünschend , daß mit ihrer tatkräftigen
Mitunterstützung das Korps auch weiterhin wachsen,blühen und gedeihen möge ! Für diese Ehrung dankte
der 1 . Kommandat bestens und gab der ErwartungAusdruck , daß der Herr Bürgermeister bezw . die

Stadtverwaltung auch fernerhin dem Korps die nötige
Unterstützung angedeihen lassen möchten . Bei dein
darauffolgenden Bankett im Grünen Hof entwickelte
sich bei Musik und Gesang bald eine fröhliche Stim¬
mung , wobei noch manch schöner Toast aus die Kom¬mandanten und das Korps gewechselt wurden .

8ck . Durlach , 20 . Jan . Wie aus dem
Inseratenteil ersichtlich , veranstaltet der
Bildungsausschuß am Sonntag den
22 . Januar , abends 8 Uhr , im Saalbau zumroten Löwen ein Konzert , bei welchem der
hiesigen Einwohnerschaft wiederum Gelegenheit
geboten ist . nur Gutes zu hö en . Es bürgenuns die Namen der Mitwirkenden für einen
genußreichen Abend . Der Eintrittspreis ist ein
sehr minimaler , sodaß es auch den Minder¬
bemittelten ermöglicht ist , diese Veranstaltung
durch regen Besuch zu beehren .

Sport .
Das Entscheidungsspiel der Mannschaften

„ Phönix " - Ka ' lsruhe und Fußballklub Pforz¬
heim um die Meisterschaft im Gau Mittel¬
baden findet nächsten Sonntag auf dem
Germania - Sportplatz statt , worauf wir das
verehr ! . Publikum aufmerksam machen .

Das Spartakent in »er Küche. Nicht jede Haus¬frau kann eine Kochkünsllenn sein , aber jede hat dir
Möglichkeit, mit wenig Geld eine wirklich wohlschmeckende,kräftige Kost zu bereiten , wenn sie sich von den Heinzel¬
männchen : Maggi 's Fabrikaten , helfen läßt . Einige
Tropfen Maggi - Würze verleihe» Suppen und Fleisch¬
gerichten kräftigen , pikanleu Wohlgeschmack; Maggi 's30 verschiedene Suppensorten zaubern durch einfacher
Kochen m t Wasser vorzügliche Suppen ; aus Maggi ' s
Bouillon Würfeln bereitet man in wenigen Sekunden
eine appetitanregende Bouillon . Man achte streng darauf
daß mau stets die eckten Maggi Fabrikate erhalte ; derName „ Maggi " bietet Gewähr für tadellose Qualität .

WSIl-MüNW.
Die Gemeinde Berghausen ver¬

gibt die Lieferung eines Eisenbahn -
Waggons gut gesiebter Ruhrnutz -
Eohlen frei in das Magazin . An¬
gebote sind schriftlich bis Sams¬
tag den Januar d . Is .
beim Gemeinderar einzureichen .

Berghausen , 18 . Jan 1911 .
Gemeinderat :

Wagner , Bürgermeister
_ Ringwald , Ratschreiber .

Wrks - Dkrtrrtlillg .
Gegen Vergütung von Tagcs -

spesen und Provision werden Be¬
zirksvertreter von erster LebenS -
vers . - Bank zu engagieren gesucht .
Bei conv . Leistungen kann auch
Salair gewährt werden . Position
ist entwickelungSsähig und bietet
«nerg . tatkräftigem Manne mit
Acqaisitions - Talent reichlich Ge¬
legenheit zu lvcr . Nebenverdienst .
Offerten unter Nc . 22 an die Ex¬
pedition dieses B >a t -s erbeten

Kür Dauerwäfche u . orig «
Neuheiten suche Vertreter bei
Riesenverdienst
Wäschef . Eid Nachf . , Frankfurt a . M .

K» jüngeres Mihe»
sofort gesucht
_ Hauptstraße 38 .

Junge Frau sucht Monatsstelle
für vormittags sofort oder später .
Lu erfragen in der Exoed , d Bl

Sitzbadwanne ,
-gebrauchte , gut erhaltene , zulaufe « gesucht. Offerten m,t
Preis unter Nr . 33 an die Exp d . Bl

Wohnung .
Schöne , neuhergerichtete Woh¬

nung von 4 event . 3 Zimmern
mit Zubehör und großem Haus¬
garten per sofort oder später zuvermieten . Näheres

Weingarterstraße 44 .

Ein schöner , geräumiger Laden
(Eckhaus ) mit Wohnung von drei
Zimmern , Küche und Zubehör ,-ferner eine schöne Parterre - Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche und
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres

Psinzstraste 35 , 2 St
Eine schöne Mansardenwohnungvon 2 Zimmern , Wasser und Gas

auf 1 . Avril zu vermieten . Näheres
_ Waldhorn straße 42 . Aue .

Kleine 2-Zimmer - Wohnung mit
Zubehör ist sofort oder auf 1 . April
zu vermieten

Weingarterstratze 44 .

sisisrmebl
sialörlloelikn
Kei8mslil

seit über 40 .Indven gls

Msrlmißs LillüeraLdruvK
belennnt und bewäbrt . Linriv rich¬
tige r Alisat? mir Kukwiled . I-eiekt
verckaulieke 8peise kür 8otiiiler und
Kranke .

tim- in Orixin»IpaI<et«n von '
> » ml kx . .lolles l 'alrnt entlmlt einen Outscliein .VerlLnxen 8ie äie piAinivnIizte von äer kirm» 0 . N. Knorr ä . -L ., Usilbronn s . U .

^ ^ einigen
Das Großh . Bad Forstamt Langensteinbach versteigert mit daillon mit Kette undPhotoqraphieOmonatlicher Borgfrist am - Der ehrliche Finder wird gebetenFreitag den 3 . Februar 1914 . vormrttagS 9 ' , Uhr . dasselbe gegen Belohnung in derim Ralhause zu Langensteinbach aus 140 - 150jährigen Abtriebs - ^Expcdüion dieses Blattes abzugebenschlügen des Domänenwaldes Steinig , Abt . III , 4 und Hermanns - ' - —

grund , Abt V, 13 und 15 : 98 Forlenstämme I . , 184 H , 29 III . Kl . ,78 - Abschnitte I , 181 II . , 49 III . Kl . , ferner 1 Eiche V . und4 Buchen III . Klasse .
Forstwart Kies in Langensteinbach zeigt das Holz vor .L -stenabschrifren vermittelt das Gr Forstamt .

MnmWWkr KkzikksiimiilZürich.
Bekanntmachung.

Am Sonntag den 22 Januar d . IS . , nachmittagsVs3 Uhr . findet in Söllingen iin Gasthaus zum Prinz Karl
landwirtschaftliche Besprechung über Milchwirtschaft statt ,wobei der molkereitechnische Beamte der Gr . Landwirtschaft ! . Versuchs¬
anstalt Augustenberg , Herr Or . Schalter , den einleitenden VortragHallen wird .

Zu dieser Veranstaltung laden wir die Mitglieder des Vereins ,sowie sonstige Freunde der Landwiitsch .ist , insbesondere auch die
Frauen unserer Mitglieder ergebenst ein .

Dur lach den 14 . Januar 1911 .
Die Direktion :

Turban .

Wenn iek Küste
und nickt mekrsekluolcenKann .dann besten mir am besten

L. Lekutt 's
2u baden in allen Apotkeken und Drogerien.

Thomasschlackenrnehl,
hochprozentig , und Kainit . für Klee - u id Wiessnküngung . empfiehl !
zu billigen TaaeSpreilen

Ln,rL I -oussLor , Lainulßlaßk 23.

Gänfelebern
werden fortwährend angekaust

Kronenstrahe 3, 1 . Stock,
_ beim Marktplatz .

Eine Mansarden - Wohnungvon 2 oder 3 Zimmern mit Schwein¬
stall auf l . April zu vermieten .
Näheres Waldhornstr . 12 . 2 . St .

Bessere 4 -Z -mmer - Wohnung im
2 . Swck mit Brd , Mansarde , ev .
Gartenbenützung , auf 1 . April zuvermieten . Näheres

Palmaienstratze 10 . Laden .

Wlchnung zu vermieten
auf 1 . April von 3 Zimmern und
Alkov mit Zubehör im 1 . Swck in
freier Lage am Blumenplatz » .
Näheres bei Ganter

Aänsel
'
eöern

werden fortwährend angekauft bei
Frau Schaber , Kelterstr . 25 .

Gänselebern
werden angekauft
Karlsruhe , Adlerstraße 28 Querban

W- ll. SwllllWlM
stehend oder gefällt , kauft zu den
höchsten Preisen

Kaiserhof Grötzingen , Tel . 217

Stühle jeder Art
werden billig gestochter und re¬
pariert bei

I . Matt , Krvnenstraße 19 .



Den verehrt passiven und aktiven
Mitgliedern zur Nachricht , daß
unsere diesjährige

Generalversammkung
am Sonntag den 22 . Januar ,
Nachmittags Vs3 Uhr beginnend ,
im Lokal ( Pflug ) stattfindet .

Wegen sehr wichtiger Tages¬
ordnung , welche im Lokal bekannt
gegeben wird , erwartet zahlreiches
uni ) pünktliches Erscheinen

Der Vorstand .
Anträge müssen bis spätestens

Freitag den 20 Januar schriftlich
b eim i . Vorstand kingereicht sein

MrgerLeichenkasse Verein
der Stadt Dmlach .

Sonntag , 22 Januar 1011 ,
nachmittags 3 Uhr , findet im Gast¬
haus zum Weinberg die ordentliche

Generalversammlung
statt /

Tagesordnung :
1 . R chnungsvorlage vom Jahr

1910 und Entlastung des Vor¬
standes .

2 . Bericht der Rechnungsprüfer .
3 . Aufnahme neuer Mitglieder .
4 Ver schiebtnes .
Zu zahlreichem Besuch ladet

sreundlichst ein

_ Der Vorstand .

Mhttbuil -

Zu dem am Sonntag den
22 . d . Mts . nach Rintheim ,
Lokal Friedrichskcone , stattfindenden

Ganzausflug .
verbunden mit einigen Zither -
rnusik - Vorträgen , laden wir
unsere werten Mtglieder , sowie
Freunde und Gönner unseres
Vereins höfl ein .

Der Vorstand .
dlU . Zusammenkunft 2 Uhr im

L okal zur .. Stadt Durlach " .

schwabenveretn Eintracht
Turlach.

Sonntag de » 22 . Januar ,
nachmittags Vs3 Uhr

Generalversammlung
im Lokal . Vollzähliges Erscheinen
erwünscht .

Der Vorstand .

Ginladung .
Die geehrten Mitglieder , die im

letzten Jahre freiw llig aus dem
Schwabenverein ausgei

'
chieden sind ,

treffen sich kommenden Sonntag
Vs3 Uhr im Schweizerhaus

Ter Beauftragte .

mit Frls . , gut eih , billig zu ver
kau fen . Zu erlr in der Exp d Bl .

Aänlel
'evern

werden zu den höchsten Preisen
anaekaust MnlMraße 4.

Gänsclevern
werden zu den höchsten Preisen
angekauft

Karlsruhe . Zähringerstratze 88 .

NMlM -Mer - IlMl« AM
Den verehrt . Mitgliedern zur gefl Nachricht , daß am Samstag

den 2f . Januar , abends präzis 8 Rhr beginnend , im Gast
hauS zur Blume unsere

Avendimlerhaltnng,
verbunden mit Musik . Theater , Gluckshafen und Ball , stattsindet
und erwartet zahlreiche Beteiligung

_ _ Der Workand' "MM l« .
LlliseLsialUlgsspiel am Sie valMSisierseLstt LI . LIII

Sonntag den 22 . ds . Mts . -

§ S§ 6N
I ^ LorsLolllLor rdULSSl » LlIL1 » 1» .

_ Anfang 2 ' L Uhr ._

Mi !lllMst8nu8icItuß Durlncü.
Sonntag den 22 . Januar 1911

im Saalba « zum Roten Tomen

Mitwrrkerröe :
Eine Abt des Jnstrumenlal - Mufikvereins , Arbetterbun » Vorwärts
( Sängersekkion ) , Frl . Frida Kindler ( Sopran ) , Herr Müller (Instrumental -
Virtuose ) , Herr I . Fröhlich >Bariton ) . Am Klavier : Herr H . Fröhlich

I * r «> tz i r » in in
I . Teil .

In Tren « fest , Marsch ( Instrumental Musikverein )
Festgrntz , Ouvertüre .
Die nen « Welt ( Mannerchor ) .
Gedenk « «nein , Walzer ( Jnstrumental - Musikverein )
Endlich naht sich di « Stande (Lied für Sopran )

6 . Vi « Nbendglosken (Männerchor ) . . . .
7 . » « » LiHui « llk« « >urnv ( Klaviervortrag )
8 . Ver Wanderer ( Bariton ! .
9 . Ueberrascht , Potpourri ( Instrumental Musikverein )

n . Teil .
1 . In der alten Stadt , Pvlka - Mazurka ( Jnstr .- Musikoercin )
2 walj »» rgi »nacht ( Männerchor ) . . . .
3 . 'I' nrnatt -Ii » 8i « iii » n » ( Klaviervortrag ) . -
4 . Nnd sb die Ws ken sich verhülle « ( Sopran ) aus der

Oper „ Freischütz " .
> Instr « n »«ntal -Vorträge

6 Sei gegrüht , d » mein schöne » Sorrent (Bariton )
7 Schtvalb « al » Ikiebesbste ( Männerchor )
8 Schlnhinarsch

Linke.
Strohbach .
Uthmann
Ziehrer .
Mozart .
Sturm .
Leybach .
Schubert .
Hoffmann .

Hartmann .
Uthmann .
Mercier .

Weber .
Müller .
Waldmann .
Attenhoser .
Lüdecke .

Anfang 8 Uhr . — Programm a 30 Pfg . berechtigt zum Eintritt .
Man bit tet das Rau chen z u unterlassen . Aenderung en des Programms Vorbehalten .

M < I n - ptSk I » » N
Es tiisit nächster Tage I Rksggon Ilslienen

Nskun - Rkeissmviii für mich ein und empfehle
solchen per Liter 70 (Akzis - und zollfrei )

^ Nivrb ILoos ,
HVeInIi » ii «LI » iiA . 8 « pl » i « ii8tr » 88« 12 .

Wir suchen zur Unterstützung des Leiters in
der Fabrikation einen jüngeren

Erfahrung in rationellen Arbeitsmethoden und
Lohnwesen , sowie Gewandtheit im Verkehr mit
Arbeitern ist erforderlich

Für Herren aus der Automobil - u Kahrradbranche .
Waggonbau oder Kleineisenzengfabrikation . in ähn¬
licher Stellung bereits tätig , bietet sich Gelegenheit
zu einer Lebensstellung . Diskretion wird zugesichert .

Angebote mit ausführl Lebenslauf , Angaben
über Militärverhällnisse , Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüche sind zu richten an

L . K . Gsvlksn , Aktiengesellschaft . Tsiln ,
Ainderrvagen - « . tzskztvaren Fabrik .

Prima junges Hammelfleisch
wird ausgehauen bei

.InKast Iltlr Metzgerei u . Wurglerei .

Morgen Samstag abend 9 Uhr
findet im Lokal „ Alte Brauerei
Bauer " unsere statutengemäße

Generalversammlung
statt , wozu unsere Mitglieder hiff-
lichst eingeladen werden , pünktlich
zu erscheinen .
_ Der Vorstand .

WbMliib „Morl «"
Zürich > M .

Morgen Samstag , 21 .. 1 . 1011 »
abends Vs9 Uhr

Monatspersammkung
im Lokal

Um vollzähliges und pünkklicheS-
Erscheinen wird gebeten .

_ Der Vorstand .
Einladung.

Die Unterzeichneten Stammgäste
der Wirtschaft zur Traube sink
auf morgen ( Samstag ) abend zu
einem Faß Bier sreundlichst ein¬
geladen _ Das Komitee .

Sonntag den 22. Januar »
vormittags von 10— 12 Uhr»
wird

Hisgeld
ansbezahlt .

Brauerei Eglau Dmlch»

KM- ll. MM
per Pfd . 10 ^

Gafekäpfek
per Pfd . 12 und 14 H .

ILoos ^
_ Sophienstraße 12 .

WMölWlWMll !.
zerlegte Teile und reines Gänse¬
fett fortwährend zu haben

_ Müdlslrsssv 4 .
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag den 22 . Januar ISll .
In Durlach :

Vorm . 98 Ubr : Herr Stadipf . Wollhard .
Vorm . It Uhr : Christenlehre : Derselbe.
Nachm. 2 Uhr : Herr Stadlvikar Mayer -

In Aue vorm . 98 Uhr :
Herr Stadtvikar Mayer .

In Wolfartsweier , von » . 98 Uhr :
Herr Dekan Meyer ._

Evangel . Bereinshans
Sonntag 11 Uhr : Sonntagsschule .

, 3 ); „ Jurgfrauenverein .
„ 8 „ Missionsvortrag über die

Welkmissions - Konferenz
von Missionar Knobloch.

Montag 8 „ Bibclstunde für Frauen -
und Jungfrauen .

DünStag 2' /r „ Missionsverein
Dienstag 8' /. „ Bibel stunde für Männer :

und Jünglinge .
Mittwoch 8 , Gebetsversammlung finr

Frawn u. Jungfrauen .
Freitag 8 Sonntagschulvorbereitg -
Freitag 8' . „ Singstunde (gem. Chor .
Samstag b'/i „ Turne »._

FriedenskapeUe
Sonntag 9, Uhr : Abendmahlsfeier Pred . .

Klenert
„ 1l „ Sonntagsschule .
„ 3 „ Ji ngfrauenvcrein .
. 88 „ Predigt . Pred . Klenert .

Montag 88 „ Singübung .
Dienstag 88 „ Missionsverein .
Donnerst . 8" . „ Gcbetsversammlunx .
Freitag 88 . JüuglingSvercin .

Jmmanuelskapelle Wolfartsweier :
Sonntag 128 Uhr : Sonntagsschule .

, 8 „ Vortrog Pred . Erhardt .
Mittwoch 8' /» „ G ' belsversammlung .

Reu -APoftolifche Gemeinde .
( Pfinzstraßc 74 .)

Sonntag nachmittag 3 Uhr : Predigt .
Mittwoch abend 88 Uhr : Bibi . Vortrag .

Voraussichtliche Mtlenulg a« 21 . Fm.
Heiter oder neblig , etwas kälter .
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